
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1911

23.9.1911 (No. 264)



)aii2 -
r auf
jasts -
D im

n

1 Mlt
will .-
MMI
>stett .

>aner ,
^ hn .
ttiffse

Off .

n

VezugSPreiS '

- trckt vom Verlag vicr -
tchShckich Mk . 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn ;
obgcholt in d . Spedition
Monatlich SO Pfennig .
Durch die Post zugestellt
viertel ; . Ml . 2 .22 , abgeh .
am Postschalt . Mk . 1 .80 .
Emzelnmmner 10 Pfg .

Redaktionu .Expeditton :

Ritterftraste Re . 1 .

Karlsruher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeige«:
die einspaltige Petitzeile
oder deren Raum 20 Pfg .
RcklarnezeilelS Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anfgabezeit :

größere Arteigen bis
spätestens 12 Uhr mit¬
tags , kleinere bis 4 Uhr

nachmittags .

Fernfprechanschlüsse :
Expedition Nr . 203 .
Redaktion Nr . 2994 .
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Amtliche Bekanntmachungen .
Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe betreffend .

Mit Rücksicht auf die Entlassung der Reservisten der hiesigen Regi¬menter wirb den Inhabern von Spezialgeschäften der Kleider - , Schuh - ,Stock - , Schirmwaren - und der Militäreffrktenbranche Ms Grund des 8 105d
Abs . 2 Gew .Ordg . gestattet , ihre Ladenlokale am

Sonntag , de» S4 . September 1811 ,
vormittags von 8 bis 9 und von 11 bis 8 Uhr abends offen zu halten .

Karlsruhe , den 22 . September 1911 .
Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektion .

Straßensperre betreffend .
Die unterm 9 . d . Mts . verhängte Sperre der Wiesenstraße zwischen der

Wolfartsweier - und Zimmerstraße wird aufgehoben .
Karlsruhe , dm 21 . September 1911 .

Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektion .
Maul- und Klauenseuche betreffend .

Wegm Fortdauer der Seuchengefahr wird das mit Bekanntmachung
vom 21 . Juni 1911 (Ges . u . V .OM . S . 321 ) erlassene Verbot des Handels
mit Rindvieh und Ferkelschweincn im Umherzichen m denjenigen Gemeinden ,in denen die Maul - und Klauenseuche herrscht , bis zum 31 . Dezember 1911
verlängert .

Karlsruhe , dm 21 . September 1911 .
Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektion .

erhalten bei
" " "

„ .
Wir machen darauf aufmerksam , daß kein Raum, in welchem

es nach Gas riecht, mit brennendem Licht betreten werden darf,
gleichgültig, ob im Hause Gas eingerichtet ist oder nicht . Brennende
Lichter und Feuerungen sind bei auftretendem Gasgeruch zu löschen .
Auch müssen sofort Fenster und Türen geöffnet und dadurch für
ausgiebige Lüftung gesorgt werden. Insbesondere darf kein Lokal,in welchem Gasgeruch wahrgenommen wird, zu längerem Aufenthalt
für Personen, namentlich zum Schlafen , benützt werden .

Sofern sich die Ursache des austretenden Gasgeruches nicht
sofort erkennen und beseitigen läßt , ist umgehend das städt. Gas¬
werk I , Kaiserallee 11 , Telephon 347 (Anschluß auch über
daS Rathaus), zu benachrichtigen.

Bei Umzügen ist streng darauf zu achten, daß nach Abnahme
der Beleuchtungskörper die Decken- und Wandscheiben durch ein¬
geschraubte Verschlußkappen oder -Stopfen ordnungsgemäß ver¬
schlossen werden. Der Verschluß mittelst Papier- oder Korkstopfen
ist unzulässig und gefährlich, weshalb wir dringend hiervor warnen.

Karlsruhe , den 22 . September 1911 .
Städt . Gaswerk .

Mt . Blechner- mi> MMem -Achschnle
Karlsruhe.

Theoretische und praktische Ausbildung in zwei aufeinanderfolgenden
Kursen von je 4 Monaten Dauer.

Am Schluß des H . Kurses Ablegung der Meisterprüfung.
Unterrichtsbeginn : 23. Okt. 1911 . Auskunft u. Programm kostenlos.

Der Schulvorstand : Rektor Kuhn .

ZimijW Ortsgruppe Karlsruhe.
Zu dem am Mittwoch , 27 . September , abends "K9 Uhr , im

großen Saal des Hotel Lion , Adlerstraße , stattfindenden Bortrag des

Herrn Referendars vr . Julius Rosenfeld :

„Der X . Ziomstenkoilgreß "
,

laden wir hierdurch höflichst ein .
Gäste erwünscht . Freie Diskussion .

Waren -Versteigerung .
Samstag , den A3. September , nachm. 2 Uhr,
werde ich im Aufträge

Rüppurrerstratze 20
gegen bar öffentlich veftteigern :

ea . ISO Paar Kinderstiefel , Rr . SV—LS,ca . 30 Paar Damenstiefel ,1 Partie Herrenstiefel ,sooo Zigarren,
IOO Damen - «nd Herrenschirme in Seide und

Halbseide.
Liebhaber ladet höfl . ein

Telephon 823 . I . Madlerrer , Auktionator .

Bekanntmachung.
In dem Konkurs über den Nach¬

laß des verstorbenen Kaufmanns
2sak Levy soll Schlußoerteilung
erfolgen . Dazu sind vorhanden
6430,03 zu berücksichtigen sind
Forderungen ohne Borrecht in Höhe
von 6308 .05 -st .

Das Schlußverzeichnis liegt auf
der Gerichtsschreiberei des Großh .
Amtsgerichts .4 . V . hier zur Ein¬
sicht auf .

Karlsruhe , den 21 . Sept . 1911 .
, Der Konkursverwalter .
Dr . Bruno Ziegler , Rechtsanwalt .

Montag , 25 . September 1911 »
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal Stemstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 2 Buffets , 5 Ver¬
tikos , 4 Chiffonnieren , 2 Schränke ,
5 Schreibtische , 2 Plüschgarnituren ,
5 Diwane , 2 Sofas , 2 Betten , 1 Wasch¬
kommode , 1 Nachttisch , 1 Bild , 1 Küchen¬
schrank , 1 Partie Konserven , 1 Konsole ,
1 Schwenkmaschine , 1 Benzininotor .

Karlsruhe , den 22 . September 1911 .

Bier , Gerichtsvollzieher .
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Die verehrlichen Mitglieder werden zu der am Dienstag , den 3 . Oktober ds . Js .,abends 8 /̂2 Uhr, im großen Saale der Gesellschaft „ Eintracht " stattfmdenden

niUm-eMen Generaloersammlung
ergebenst eingeladen.

Tagesordnung :
„Genehmigung zum Bau eines Magazins - und Verwaltungsgebäudes auf dem im

Jahre 1905 erworbenen Grundstück zwischen der Roon- und Putlitzstraße".
Der Eintritt ist nur den Mitgliedern des Vereins gegen Vorzeigung der in ihrem Besitze

befindlichen grauen Legitimationskarte gestattet .
Für die selbständigen Hausfrauen ist die Galerie Vorbehalten . Wir bitten um zahlreiches

Erscheinen und bemerken, daß die Baupläne auf dem Bureau der Verwaltung — Zähringer¬
straße 45 — während der Bureaustnnden zur Einsicht der Mitglieder aufliegen .

Karlsruhe , den 22 . September 1911.

Der Aufsichtsrat des Lebensbedürfnisvereins Karlsruhe
eingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

K. Kirsch , Vorsitzender .

Einladung
zu einer

autzerovdentl . Hauptversammlung
der Gartenstadt Karlsruhe , e.G. ik. b. H.

am

Dienstag , den 26 . September , abends 8 /s Uhr ,
im Schremppschen Saale III .

Tagesordnung :
1 . Geschäftsbericht.
2 . Ersatzwahl zum Vorstand.
3 . Ersatzwahl zum Aufsichtsrat und Zuwahl von 3 Mitgliedern .
4. Freie Aussprache.

Die Geschäftsstelle befindet sich Zähringerstraße 71
und ist von 4 bis 71/2 Uhr allen Interessenten geöffnet.

Roggen-Berkauf.
Die Hofdomäne Scheibeuhardt

schreibt den diesjähttgen Nogge » er -
trag im ungefähren Gewicht von
400 Zentner zum Verkaufe aus . Kauf¬
liebhaber werden eingeladen , ihre An¬
gebote schriftlich auf den Doppelzentr .
an Unterzeichnete Stelle alsbald ein -
zureichen . Musterproben werden auf
Verlangen abgegeben , sowie weitere
Auskunft gerne erteilt .

Scheibenhardt , 19 . Sept . 1911 .
Grofth . Gutsverwaltnug .

Pferdeversteiger « « - .
Montag , den 25 . September 1911 ,

nachmittags 2 Uhr , werden auf dem
Hofe der Schloßkaserne in Durlach
etwa 50 ausgemusterte Dienstpferde
meistbietend gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert .

Badisches Train -Bataillon Nr . 14.
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Wohnung , 7— 8 Zimmer,
zu vermieten . Zu erfragen Montags",411 — 11 Uhr : Herrenstraße 15 III .
Wird auch geteilt in 5 u . 3 Zimmer
abgegeben .

Kriegstrafte 91 . ist eine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör , 2 Treppen hoch , per 1. Ok¬
tober zu vermieten . Näheres parterre .

SmsWsmhiiW .
Hochstraße 7 ist rm 3 . Stock eine

Wohnung von 7 Zimmern , Bade¬
zimmer , Veranda , Garten u . allem
sonstigen Zugehör per sofort eventl .
später zu vermieten . Näh . Sofien -
straße 116 im Bureau .

Im ehemaligen Hotel Tann¬
häuser , Kaiserstraße 146 »
3 Treppen hoch, ist eine modern
ausgestattete , herrschaftliche
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Wohnung
von 7 Zimmer « » Küche , Bad ,
Mansarden rc., elektr . Licht und
Zentralheizung auf sogleich
zu vermieten . Ferner sind
un gleichen Hause nach der
Karlstraße 2 Räume zu
Bureauzwecken zu vermieten .
Näheres R «pp « rrerstr . 13 ,
Bureau .

»
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Herrenstraße 34
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock , 6 Zimmer , Küche , Vorrats¬
kamm ., Vadezimm ., 2 Mans ., 2 Kel -
lerräume , Balkon , Veranda , elektr .
Licht und Gas rc . sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
Herderschen Buchhandlung ._

Weiubreuuerstraße 14 » ohne
Vis -a-vis , ist der 1 . und 3 . Stock ,
bestehend aus je 8 Zimmer « , Küche ,
Bad , Balkon , Veranden , per sofort zu
vermieten . Gas und elektr . Licht ,
Warmwasserheizung . Großer Gatten
vorhanden . Näheres Sofienstraße 77
im Büro .

kriegstratze IIS , 1 Treppe hoch »
ist eine schöne 6 Zimmerwohnung
mit sämtl . Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . Anzuseheu von 3 bis
5 Uhr Werttags . Näheres parterre
od . beim Eigent ., Hirschstraße S1 .

Stefanien strafte 23 ist der
3 . Stock von 6 Zimmer « und Zu¬
gehör für sofort oder später zu ver -
mieten . Näheres daselbst im 1 . Stock .

Amalienstratze 49 ist aus 1 . Ott .
schöne 6 Aimmerwohmmg . 2 Man¬
sarden , 1 Keller nebst Küche zu ver -
mieten . Näheres im Bäckerladen .

Parkstr . 15 ist die Wohnung , eine
Treppe hoch, von 6 Zimmern , neuzeitl .
ausgestattet , sogleich oder später zu oer -
mieten . Näheres daselbst , parterre .

Kaiscrstraste 114
ist 2 Treppen hoch (Bel - Etage ) eine
geräumige 6 Zimmerwohnung mit
Balkon , Küche und sonstigem reich¬
lichen Zubehör auf sogleich zu ver¬
mieten . Besonders geeignet für Aerzte ,
Rechtsanwälte und verwandte Berufe .
Näheres zu erfragen Gattenstr . 44 , II .

Zwischen Garten - und Krieg¬
straße ist eine

httrsWW Wohnung

von 6 Zimmern im 2. Stock , 2
bis 4 (darunter große ) Mansarden ,
Badezimmer und sonstigem reich¬
lichem Zubehör in feiner , ruhiger
Lage auf 1 . Ottober zu vermieten .

Zu erfragen Leopoldstraße 44 ,
2 . Stock , von vormittags 10 bis
12 und nachmittags von 3 bis
6 Uhr .

Biktoriastratze 18 III per 1 . Ok¬
tober » . or .

SttiMsmhmz
8 Zimmer , Küche , Speisekammer ,
Badezimmer , 2 Mansarden , 2 Keller ,
Lieferantenaufgang . Anzuseheu zwischen
11 - 1 Uhr und 3- 5 Uhr . Näheres
bei Frau Ingenieur Hepp » Boeckh -
straße 26 lll .

Herrschaftswohmmg ,
bestehend aus 6 Zimmern , Bad , Speise¬
kammer und reichlichem Zugehör ist
auf 1 . Ostober zu vermieten : Krieg -
straße 152 im Bureau ._

5 Zimmerwohmmg,
sehr geräumig , mit Balkon und
Veranda auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten. Zu erfragen Lefsing -
straße 78, 2. Stock rechts.

Schöne S Zimmerwohnung , im
2 . Stock der Durlacher Wee , ohne
Vis -a -vis , mit Balkon , Veranda ,
Badezimmer , Küche , 2 Keller , 2
Mansarden , der Neuzeit entsprech .
eingerichtet , mit Koch - u . Leuchtgas
versehen , auf 1 . Ottober zu vermie¬
ten . Zu erfragen Rudolfstratze 31 .
parterre , links ._

In schönster Lage , Kaiser -Allee 75 ,
ist der 3 . Stock , 5 schöne Zimmer ,
Bad , Speisekammer , Balkon und
Veranda , reich ! . Zubehör , auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näheres im Blu¬
menladen .



8 bis 8 MmttmhnW
(II, Etage)

ist Bunsenstraße 11 (Straßenbahnhaltestelle ) auf 1 . Oktober
zu vermieten. Näheres Rüppurrerstraße 46 H .

KrieKche117,LM
ist die vollständig neu hergerichtete , moderne Wohnung
von 7 schönen Zimmern , Küche, Speisekammer, Bade¬
zimmer, Fremdenzimmer, 1 Mansardenzimmer und allem
sonstigen Zubehör auf 1 . Oktober oder früher äußerst Preis-
wert zu vermieten. Näheres daselbst im 3 . Stock .

Kaiserstraße 46 ,
eine Treppe hoch , ist eine neu hergerichtete, geräumige 4 Zimmer-
Wohnung mit Gas und elektrischem Licht versehen, besonders als
Bureauraume sehr geeignet, und kann zu diesem Zweck in zwei Teile
getrennt werden , sofort oder auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfragen im Kaufhaus Kaiserstraße 46.

S Zimmerwohnnng ,
event. 4 Zimmer mit Bad , nebst allem
Zubehör , sehr schön , hell und freundlich,
ohneVis-a-vis, gegenüber der Johannis¬
kirche (Werderplatz), per 1 . Ostober oder
später billigst zu vermieten . Zu erfragen
Marienstraße 45 , 2 . Stock._

Bittoriastr. ÄS ist die S Zimmer¬
wohnung im 2. Stock auf 1. Oktober
zu vermieten . Zu erfrag , im 4. Stock.

Durlacher Allee LS ist
der 4 . Stock mit S Zimmer«,Bad und reichlichem Zubehör in
Herrschaft !. Ausstattung auf
1 . Oktober zu vermiete «. Näh.
daselbst, L . Stock._

Adlerstr . 2 ,
2 Treppen hoch,

nächst dem Schlotzplah. ist per 1.
Oktober d. I . eine hübsche

S Zimmerwohnuug
nebst Zubchör zu vermieten . Näh.
zu erfragen Schlotzplah 7. parterre ,
lm Vureau ._

4 Zimmerwohmmg
mit sämtl. Zubehör per 1 . Oktober
Amalienstraße SS zu vermieten.
Näheres im 4. Stock daselbst._

Bachstraße 40 s , Neubau, sind
im 1., 2. u. 3. Stock schöne 4 Zimmer¬
wohnungen , im 4. Stock eine 3 Zimmer¬
wohnung , alle der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Philippstraße 25 im
Laden oder Marienftr. 89 im 1. Stock . ,

Luisenstraße 38 ist im 3. Stock
rechts eine Wohnung von 4 Zimmern
und Zugehör auf 1 . Ostober zu ver¬
mieten. Näheres Karlstraße 65 im
Kontor._

Weinbrennerstraste ist eine 4
Zimmerwohnnng mit Küche , 2
Kellern , hübscher Mansarde usw . sofort
oder 1 . Ott. zu vermieten . Näheres
Sostenstraße 112 ._

Goethcstratze SL ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmer« mit Zubehör
auf Oktober zu vermieten . Näheres
im 4 . Stock daselbst._ _

Lesfiugstratze 43 , nächst der Krieg¬
straße , ist der 2. Stock, bestehend aus
4 schönen Zimmern mit Balkon und
Augehör , auf sofort oder später billig
zu vermuten. Näheres parterre.

Welhien strotze 1 . Ecke Sofienstr.,
ist im 8. Stock links eine neuzeitliche
4 Zimmerwohnung mit Bad , Speise¬
kammer und reich!. Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten. Näheres
daselbst oder bei A. Lacroix, Luisen-
straße 2 im Büro .

Hirschstratzc 62 ist im 1. Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Bad auf 1. Oktober zu vermieten . Zu
erfragen Sofienstraße95. Ebendaselbst
ist auch eine Werkstätte von ca. 25 gm
sofort zu vermieten ._

Zu vermieten:
Steinstratze L » 3. Stock» 4 Zimmer-

Wohnung mit Mansarde und Zu¬
behör per sofort oder später ;

Werderstraße 40 , 2 . Stock, 2 Zim¬
mer -Wohnung mit Zubehör per
1 . Oktober .

Näheres zu erfragen
Unionbrauerei Karlsruhe .

Micher Mt Zz,
3 . Stock , ist eine schöne
4 Zimmerwohnung nebst
Zubehör sofort oder später
zu vermieten. Zu er¬
fragen im 2 . Stock bei
Frank.

3 Zimmerwohnuug
ist Douglasstraße 22 im Hinterhaus
zum Preise von 350 auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst im
Vorderhaus, 2. Stock.

2

Steinstraste 7, Seitenbau, ist im
3. Stock eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör auf sog leich
oder später zu vermieten . Näheres
Vorderhaus im Laden oder Brauerei
Heinrich Fels , Kriegstraße 115.

Philippstraste LS, 3 Treppen, ist
eine schöne 3 Zimmerwohnnng mrt
Veranda u. sämtl. Zubehör auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näh, daselbst im Laden.

Gebhardtstratze ZS, Beiertheim ,
ist im 2. Stock eine große 3 Zimmer¬
wohnung, ohne Vis -a-vis , aus 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres
Marienstraße 89, 1 . Stock._

Ruppurrerstraße 92 d ist wegen
Versetzung eine schöne, geräumige3 Zimmerwohnungaus 1 . Ott oder
früher zu verm . Näh, im 2. St . daselbst.

Schöne 3 Zimmerwohnnng
im 2 . Stock in neuhergerichteten: Hause
sofort oder 1. Oktober zu vermieten .
Preis 400 Schützenstraße 48.

Bachstraste 32 ist eine schöne,
moderne 3 Zimmerwohnnng mit
Bad und Mansardenkammeran ruhige
Leute um den Preis von 500 Mark
sofort oder später zu vermieten . Nä¬
heres im 1 . Stock bei H. Gelb oder
bei L. Kappler , Malermeister, Luism -
straße 62 . Telephon 29M.
a » W»» » ^ WU

Neubau.
Gegenüber der Telegraphen¬

kaserne u. dem Fußballspottplatz
sind schöne Wohn , von 3 Zimm.
mit od . ohne Bad u . reich ! . Zubeh .
sof . od. auf1 . Ott . zuverm . Näh.
Kaiserstr . 95,2 . Stock , oder Hotel
„Sonne ", Kreuzstraße .

3- 4 Zimmerwohuung
mit sämtlichem Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfragen Winter¬
straße 4L im 2. Stock._3 Zimmerwohnung

zu vermieten.
Mondstraße 2, 2. Stock rechts ,

ist per 1 . Oktober eine Wohnung von
3 Zimmern und reich ! . Zubehör zu
vermieten . Näheres Sofienstraße 116,
Bureau , Hof rechts ._
MllMblihnsttliße 30,

Ecke Kalliwodastraße , in schöner, freier
Lage, ohne Vis-a-vis, rst noch eine
schöne , moderne

S Zimmerwohnung
mit Bad und sonst. Zugehör (Gas u.
Elektrisch) per 1. Oktober zu vermieten
durch den Eigentümer H. Bieler ,
Kaiserstraße 223 ._
Jorkstratze 49 ,

Neubau . 1 . Stock, bei der Wein¬
brennerstraße , ist die in meinem
Hause von Herrn Ingenieur Dorn
gemietete 3 Zimmerwohnnng mit
Bad , Veranda und Zubehör in
freierLage, ohneViS-a -vis , wegen
plötzlicher Versetzung sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen da¬
selbst oder beim Eigentümer

. A. Klingenfuß , Malermeister,
ilhelmstraße 70. Telephon 2538.

2 Zimmerwohnnng
nebst Zubehör , im Seitenbau, ist auf
1 . Oktober zu vermieten . Preis 260 -4!.
Näheres Werderstraße 68, 4. Stock.

Beim Kaiserplatz ist freundliche
2 Zimmerwohnnng an einzelne
Person auf 1. Okwber in gutem , ruh.
Hause zu vermieten. Näh . Douglas¬
straße 11 , pari ._

Gerwig- und Humboldtstratze
sind Wohnungen von 2 u . 3 Zimmern
nebst Zubehör im 1 -, 3. und 4. Stock
aus 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Gerwigstraße 35 , 2 . Stock ._

Amalienstratze 22 ist im Seiten¬
bau , parterre, eine Wohnung von
2 Zimmern , Alkoven , Küche und
Keller, an nur kl . , pünktliche Fami¬
lie auf 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres im 3. Stock, Vorderhaus .

Bürgerstratze 9, Seitenbau , 2. St .,
ist eine schöne 2 Zimmerwohnnng
mit Küche u. Keller aus 1 . Oktober
an kleine Familie zu vermieten.

Rheinstraße 23 , Seitenbau , 1 . St .,2 Zimmerwohnnngan kinderloses Ehe¬
paar oder erwachsene Personen per so¬
fort oder später zu vermieten .

beziehbarfreundl. 2 Zimmer-
vösolt wohn, mit Koch- u. Leuchtgas
an junges Ehepaar ohne Kinder . Zu
erfragen Dorkstraße 12 , parterre.

Schützenstraße 39 ist im Seiten¬
bau eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Glasabschluß an
kleine, ruhige Familie zu vermieten .
Näheres im Laden.

2 Zimmerwohnnng , Essenwein¬
straße , Vorderhaus, sofort od. spät, zu
verm . Näh. Ludwig-Wilhelmstr. 11II .

Zähriugerstraße L ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmer «.
Küche , Keller , Koch- und Leuchtgas auf
1 . Ott. z. verm. Näh. im Lad . daselbst.

Durlacher Allee , Ecke der Degen ,
feldstraße 1 , ist eine schöne Zwei-
Zimmerwohnung mit allem Zube¬
hör auf 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres im Eckladen .

Im 5. Stock des Hauses kaiser -
slratze 36 ist eine hübsche Wohnung
von 2 Zimmern nebst Küche und
Keller an einzelne Person zu ver¬
mieten. Näheres zu erfragen da¬
selbst im 3 . Stock.

Markgrafenstraße 4 ist im
Vorderhaus eine freundl. Wohnung
von 2 Zimmern , Kammer, Küche ,
Keller um W Mk . monatl. auf 1 . Ott.
z. verm . Näh .Kaiserstr . 71 , Schirmladen.

Sronenstratze 41 , Seitenbau. 2-
Stock links ist eine schöne 2 Aim¬
merwohnung mit Zubehör auf so¬
fort oder später zu vermieten. Näh.
bei Herrn Zoh . Wiedemann , Vor¬
derhaus , 3 . Stock, oder Brauerei
Heinr. Fel». Kriegstraße IIS.

Klauprechtftraße 23 sind im
Rückgebäude 2 Zimmer (ohne Küche )
sofort oder späterzuvermieten . Schlüffe !
und Näheres Leapoldstraße 4, 4. St .

Glnckstraste 5 , 5 . Stock, ist eine
schöne 2 bis 3 Zimmerwohnuug, Küche
mit Koch - und Leuchtgas auf 1. Oktbr.
billig zu vermieten . Zu erfr . im Laden.

Markgrafenstraße 36 ist im
Hinterhaus, 4 . Stock, eine freundliche
Wohnung , 2 Zimmer, Küche , Keller,
Holzpl . auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen im Laden.

Körnerstratze 26
im 4. Stock ist eine

2 Zinmer-Wshmg
zu vermieten . Näheres im Laden.

Zweizimmer - Wohnung
mit Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten : Marienstraße 11 .

In der Nähe der neuen Artillerie »
und Telegraphenkaserne sowie des
Sportplatzes sind in meinem Nenbau

Klmonierstraße 7
geräumige , moderne 2, 3, 4 oder
mehr Zimmerwohnnngen mit
Bad. Dampfheizung , Garten und
reichlichem Zubehör auf Oktober oder
päter zu vermieten .

Beste Lage zum Zimmerver¬
mieten .

Näheres am Neubau nebenan oder
Boeckhstraße 31 , parterre links .

2bis3iuilnöbl. Zimmer
einer Hrrrschaftswohnung sind zu ver¬
mieten . Zu erfragen Kaiserstr . 247II.

Mühlburg Rheinstraße SS
ist eine 2 Zimmerwohnung mit Zugehör
ür 230 Ä sowie eine 4 Zimmerwoh¬
nung für 470 -̂ ! auf 1 . Okt . zu verm .

Karl Friedrichstraße 26 (Ron-
bellplah ) ist ein Zimmer mit Küche an
ruhige kinderlose Leute zu vermieten .
Näheres Kriegstraße 30 I.

Dnrlacherstratze 57 ist eine schöne
Mansardenwohnungvon 1 Zimmer ,
Küche auf 1 . Oktober zu vermieten .

2 Mansardenwohnungen von
je 1 Zimmer nebst Küche an soliden
Mann oder alleinst . Frau zu vermieten .
Zu erfragen Angartenstr. 7 , part.

ZSHringerstratze Zt> ist eine schöne
Wohnung von 1 Zimmer mit Al¬
koven , Küche und Keller, neu her¬
gerichtet , für 1 Person oder kleine
Familie sofort zu vermieten.

Velfortsir . 17 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer , Küche u . Kell . , per
1. Okt. zu verm . Näh . part. Vordh.

Schiitzenstratze 38 im Seitenbau
ist ein großes , Helles Zimmer mit
Küche , Kammer und Keller auf 1 . Ok¬
wber zu vermieten . Näheres Vorder¬
haus , 3. Stock.

Eine schöne L Zimmerwohnnng
mit Küche ist sofort od . per 1. Oktober
billig zu vermieten . Näheres
Wirtschaft z . »Stadt Straßburg'.

Zweizimmerwohnung , Mansarde,
L großes Zimmer mit Küche , neu ,
in der Leopoldstr. zu vermieten . Näh.
Schillerstr . 48 oder Leopoldstr. 18 II .

Lagerplatz.
Degenseldstraße ist ein ca. 700 gm

großer emgefriedigter Lagerplatz per
sofort zu vermiete::. Näheres Wald¬
hornstraße 14 im Kontor.

LSäen mul Lokale

Laden zu vermieten
ISiidstadt).

Ein gutgehendes Spezereigeschäft mit
8 Zimmern, Küche , Keller nebst Zugc-
hör ist Familienverhältnisse halber so¬
gleich oder später billig zu vermieten.
Für eine Frau , deren Mann Stellung
bat , reichlicher Nebenverdienst.
Offerten unter Nr. 427 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

- Im Neubau am Ludwigsplatz
sind große, moderne Laden¬
lokalitäten auf Spätjahr 1911
od.Frühjahr1Sl2 sowieVureau -
Ranmlichkeiten im 1. und
2 . Obergeschoß, mit Personen¬
aufzug , zu vermieten . Näheres
Baugeschäft Wilh . Stöber ,
Rüppurrerstr. 13 (Telephon 87),
und Behncke L Zfchache,
Klauprechtstr . 9 (Telephon 1815).

Schönes, geräumiges
Büro

mit anschließendem großem , sauberem

Magazin,
auch als Werkstätte zu verwenden , per
sofort od . 1 . Okt. billig zu vermieten
Offerten an Rechtsanwalt Otto
Geier, Kaiserstraße 100.

Bm - Nil MMlls -

in Mitte der Stadt, sowie
Fabrikraum mit Büro

in der inneren Südweststadt sind zu
vermieten . NäheresBaubüroAkademie¬
straße 28.

Werkstatt zu vermiete ».
Eine geräumige , Helle Werkstatt , in

der seit vielen Jahren eine Blechnerei
mit gutem Erfolg betrieben wird, in¬
mitten bester Geschäftslage , wird auf
den 15. Ott. anderweit , zu vermieten frei.
Näh . Rheinstr. 59 , Karlsr.-Mühlburg.
Atelier oder Werkstätte
ist Leopoldstr. , nahe dem Kaiserplatz, zu
vermieten - Näh. Schillerstraße 48.

Atelier.
kleiner Raum mit Nordlicht , möbliert,
an eine Malerin zu verm. : Stefanien¬
straße 49 III .

Lagerplatz.
Am Rheinhafe« ist ein in der

Südbeckenstraße liegender Lagerplatz
mit Schuppen und Gleisanschluß auf
sofort zu verpachten . Näheres im
Kontor des Tagblattes.

Hirschstraße »5 ist

Stallung
für zwei Pferde, sowie Wagenremise
auf sofort oder später zu vermieten ;
desgl . eine kleine Werkstätte. Nä¬
heres Vorderhaus, 2. Stock.

Offiziers-Stallung,
gut einaenchtete , für 3 Pferde nebst
allem Zubehör sofort Uhlandstraße 1
zu vermieten .

- . , . - ^» Ammer »
v_ F

Fein möbliertes Wohn - und Schlaf¬
zimmer event. auch einzeln auf 1 . Okt.
zu verm . : Kriegsiratze 166 , parterre.

Auf 1 . Oftober sind in feiner, freier
Lage schön möblierte Zimmer mit
ganzer Pension , am liebsten an Dauer¬
mieter , abzugeben. Näheres im Konwr
des Tagblattes.

1—2 ältere Herren finden in
einer Villa (Vorort) behagliches Heim.
Offerten unter Nr. 334 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Ein möbliertes Zimmer, nach der
Straße gehend, ist sofort an solides
Fräulein zu vermieten : Karlstraße 20,
2 . Stock.

Schön möbliertes Zimmer (ev.
auch Wohn- u . Schlafzimmer ) zu ver¬
mieten . Anzusehen vorm. u . bis 4 Uhr
nachmittags : Stefanienstraße 54 , patt .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten.

Kaiserstrabe 172 , 3 Trepp .
Möbl . Wohn - und Schlafzimmer
zu vermieten.

K«Uferstraße 172, 3 Trepp .
Hirschstraße 4, 1 Treppe, ist ein

fein möbliertes Wohn- und Schlaf¬
zimmer, evtl , auch einzeln , zu ver¬
mieten auf 1 . Oktober .

Schöll möblierte » Zimmer ,
evtl , volle Pension , per 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres Lutsen-
straße 28, 3. Mock.

Möbliertes Zimmer
per sofort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten : Brahmsstraße 8 II.

Gut möbliertes Zimmer
ist an besseren Herrn oo. Dame auf
1 . Oktober oder später zu vermieten.
Näheres Kriegstrabe 120, 3 . Stock.

Gut möbl., großes Zimmer (mit
großem Schreibtisch) ist auf sofort oder
I . Okt . zu verm . : Scheffelstr . 50, 4. St .

Waldhornstraße 55, 2. Stock, ist ein
schönes Zimmer mit Doppelfenster so¬
gleich oder später zu vermieten .

kreuzslraße 16. 1 Treppe hoch,
erhalt, sol. Arbeit . Kost u . Wohnung
zu billigem Preis ; auch werden
Abonnenten für Mittag - und Abend¬
essen angenommen.

Gartenstraße59 , part. , ist ein möbl .
Zimmer an einen soliden Herrn auf
sofort oder später zu vermieten .

Ein freundliches , hübsch möbliertes
Zimmer mit separatem Eingangist billig
zu verm . Näh . Wilhelmstraße 27 II.

Waldstraße 54 ist im 8 . Stock des
Vorderhauses ein freundliches , möb¬
liertes Mansardcnzimmer sofort
billig zu vermieten ._

Hirschstraße « S,
3. Stock , nächst der Kriegstraße , sind
gut möbliertesWohn- und Schlaf -
zimmer, event. auch einzeln, zu verm.

Gut möbliertes Wohn - n . Schlaf¬
zimmer» alles neu hergerichtet , an
besseren Herrn oder Dame zu ver¬
mieten : Waldstraße 29 II , Colosseum
gegenüber._

Kronenitr. 13 , ITro . , b . Schloßpl -,
schön möblLimmer , m . oo. ohnePension,
sofort oder 1 . Ott. billig zu vermieten .

: Friedenstraße 10 ,
! 3. Stock , sind zwei elegante ,
; nach der Straße gehende,
; neu hergerichtete, unmöblierte
: (Balkon-) Zimmer mit Zu- r
: behör an eine gebildete, ruh.
; Dame auf 1 . Ottober zu i
: vermiete«.

'

Gut möbliertes Zimmer
auf 1. Oktober zu vermieten : Werder -
straße 80 IV.

gut möbliert , sind auf sogleich zu ver-
mieten . Näheres Hirschstraße 35II .

Zu vermieten.
2 große , unmöblierte Zimmer

mit Balkon , am Marktplatz , sind auf
1 . Oktober zu vermieten ; dieselben
eignen sich auch gut für em Bureau.
Zu erfragen Kaiserstraße 82 in
der Konditorei .

Schubertstr . SS
— Villenviertel —
zwei Zimmer, unmöb¬
liert, m gutem Hause ,
an einzelne Dame zu
vermieten . Zentralhei¬

zung gratis.

AreiM. M . Zimmer
zu vermieten : Kaiser -Allee 52 I.

Unmöbliertes Zimmer ,
ein großes , ist an eine solide Dame
auf 1 . Oktober zu vermieten : Kaiser¬
straße 229 , 4- Stock rechts .

Uokrnmsen

Zwei-Zimmerwohnnng in best.
Hause , Nähe Kaiser - Allee gesucht . An¬
gebote mit Preisangabe unter Nr. 317
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

auf 1 . November zu mieten gesucht .
Weststadt bevorzugt. Gest. Offerten
unter Nr. 425 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

6 Zimmerwohnnng
mit Zubehör in der Weststadt auf
1 . April 1812 zu mieten gesucht.
Gefl. Offerten unter Nr . 413 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Ammer

Fräulein sucht Helles , unmöbliertes
Zimmer , Mansarde ausgeschlossen.
Offerten unter Nr. 423 an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._

Jung. Kaufmann sucht per 1 . Okt.
möbliertes Zimmer

nebst Pension . Gefl. Offerten mit
Preisangabe unt . Nr . 412 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

womöglich mit Kost, für Kunstge¬
werbeschüler gesucht . Gefl. Offert, mit
Preisang . an W . Lader, Le ssingstr . 72.

Hochschüler
sucht für Anfang Oktober ein Zim¬
mer mik Pension in guter Familie.
Off . m . Preisang. unt . Nr. 362 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Während jurist . Staatsexamens L
oder 2 möblierte Zimmer mit
Pension in ruhigem Hause bei der
Festhalle für Anfang Oktober zu
mieten gesucht . Offerten unter
Nr. 430 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

I IWkolleii^
Einige Tausend Mark
gegen Hypothek. Sicherheit auf lau¬
fende Verrechnung zu verleihen.
Offerten unter Nr . 367 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

I . II. II .

' '

Hs» ,
vermittelt billigst

l.uäwig llombul'gei',
Zirkel 20. Tvlepbou 1836.

Zur Ablösung von prima 2.
Hypotheken werden per Oktober od .
später
1000 ü ii. 14000 Mk.
von «Selbstgeber gesucht. Offerten
unter Nr. 371 an das Konwr des
Tagblattes erbeten.

16066 Mark
werden von gutsituiertem Geschäfts¬
manns alsbald von nur Selbstgebern
gesucht, gegen erstklassige Sicherheit.
Offerten unter Nr. 363 an das Kon¬
tor des Tagbiattes erbeten.

Zirka 12 «66 Mark
cnrf II . Hypothek, Herrschasti. Wohn¬
haus , von piinktl . Zinszahler auf so¬
gleich oder später aufzunehmen gesucht.
Offerten unter Nr. 426 an das Kont.
des Tagblattes erbeten.

Mne !lel ! e»

sj » Ueidttck
PcrkSnscriil -Acüe.

Auf 1 . Ottober suchen wir eine junge
Verkäuferin .

Gebrüder Wisrler ,
Kaiserstraße 237.

Stickerin
für kunstgewerbliche Arbeiten für so¬
fort gesucht , eo. Gelegenheit zur Aus¬
bildung . Offerten unter Nr. 422 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Kostümbüglerinnen
und

Lehrmädchen
finden sofort Beschäftigung.

Färberei IB - L «» « « ! ».

pvn soßoi 'l gulv

II . Wr« W
w stzivss 6cS8odL5t xssuekt.

L k . 5uek8,
LaissrstraLs 177.

Perfekte Köchin
per sofort gesucht . Lohn 25—30 -4
Näheres täglich vormittags von 10 bis
12 Uhr bei Frau Hauptmann Molina,
Schubertstraße22.

'
Nach Baden - Baden wird au

1 . Ott . gesucht ein gediegenes, älteres
Mädchen , das gut bürgerlich koche»
kann , die Hausarbeit pünktlich ver¬
richtet , in besserem Hause gedient hat
uno gute Zeugnisse besitzt. Kleim
Familre, drei erwachsene Personei:
Lohn 30 Näh . Hirschstr. 91 , part

Mädchen gesucht .
Auf 1 . Oktober wird ein braves,

fleißiges Mädchen gesucht. Zu er>
fragen Gerwigstraße 2, Wirtschaft

Ein braves, tüchtiges Mädchen , dar
selbständig kochen kann und die übrig!
Hausarbeit besorgt, auf 1 . Ott . gesucht

Hager , Karl-Friedrichstraße 22,
Eingang Erbprinzenstraße .

Gesucht
Reisender (Herr oder Dame ) zu»
Besuch der Privatkundschaft. Pro-
Vision und festes Gehalt. Offerte«
unter Nr . 391 an das Kontor dü
Tagblattes erbeten.

Köchin gesucht.
Auf 1 . Oktober ein tüchtigesMädchck

gesucht, das selbständig gut kochen kan»
und mit dem Zimmermädchen die Haus¬
arbeit besorgt : Friedenstr . 3 a , 3 . Sto«

Einfaches , sauberes

Mädchen
welches sich willig allen häusliche
Arbeitenunterzieht , zu zwei erwachsen » '
Personen auf 15. Oftober gesucht . I !
melden von 1 bis 4 Uhr Augusts ,
straße ll l . ,
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Zu Osfiziersfamilie
M » wird Köchin gesucht . Eben-
» I solche in kleine » Privat -II Haushalt , auch nach aus-
4^ 1/^ wärts sind Stellen vor

gemerkt. Köchin u . Zim
nrermädchen in Fremdenpension ge
sucht durch Karoline Käst Witwe
Waldstraße 29 II , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin.

Küchenmädche«.
Suche per sofort oder 1 . Oktober

ein Küchenmädchen bei hohem Lohn
Gottesauerstraße 27 , Wirtschaft .

Mädchen , das kochen kann, zum
1 . Okt . in Faw . von 3 erwachs . Per
sonen gesucht : Eisenlohrstraße 35 Hl .

Gutempfohlenes, solides, fleißiges
Mädchen findet gute Stelle auf
Oktober : Amalienstraße 83 , 1 . St

Ehrliche , bestempfohlene Iran ge
sucht in die Westendstraße für vor
mittags S— 11 Uhr . Offerten mit
Angabe der früheren Dienstzeit unt
Nr . 419 an das Kontor des Tag -
blattes erbeten .

Gesucht auf 1 . Oktober Werktags
für 2 Vormittagsstunden fleißige ,
unabhängige Monatsfrau .

Linde , Händelstrahe 28 , 2 . St .

Atigk LWkck,
welche schön wäscht , nach auswärts
zu kinderl . Familie für dauernd ge¬
gen gute Bezahlung gesucht . Offer¬
ten unter Nr . 417 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

MrmNek
Junger Mann

für schriftliche Arbeiten , der Tätigkeit
in einer Maschinenfabrik Nachweisen
kann , per sofort gesucht .
Maschinenfabrik „ Ergott - KosmoS " ,

Bannwald - Allee .

Zum Vertrieb u . Versand hervor¬
ragender pharmazeutischer Spezial¬
artikel — jederm . Käufer — werden

seriöse Vertreter
au alle» Plätzen gesucht. Selb -

Reklame . Hoher Verdienst , auch als
Nebenbeschäftigung . Offerten unter
L - V . 1397 an die Ann .-Expedition
.„Jnvalidendank ", München.

Altrenommierte

mit allen Branchen sucht tüchtige
Akquisiteure und stille Vermittler
gegen hohe Provision , event . Fixum
und Spesenzuschust . (Vertretung
einzelner Branchen auch erwünscht ).
Nichtfachleute werde » .eingelernt .
Ausführl . Offerten unter Nr . 380 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .
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Per sofort :
jüngerer Mann für Kontor,

event . auch für Reisen ,
perf. Lackschriftschreiber»
Kontorlehrling ,

solche , die schon ein Jahr ge¬
lernt haben , werden bevorzugt ,

sowie eine ehrl . saubere Putzfrau
gesucht .

Nur schriftliche Bewerbungen
nebst Beifügung von Zeugnis¬
abschriften und Angabe der Ge¬
halts - bezw . Lohnansprüche , Tag
des Antritts wolle man an den
Internationalen Film - Ver¬
leih, Kaiserstraße 48 , Abtei¬
lung der Elektrischen Lichtbühne ,
A .-G . , Zürich , richten .

Ach. Sn/ck/rer, 6o/-
cZch/le/Se?.

^ bsitsdl^-

^ Wir vermitteln
unentgeltlich

für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk , Handelsgewerbe rc .) :
gelernte und uugelerute Arbeiter jeder Art ;

für den Haushalt :
Dienstboten und sonstige Hausangestellte ;

für das Hotel - und Wirtschastsgewerbe jegliches Personal , insbesondere :
Kellner, Köche , Hoteldiener , Hansbursche », Bnffetdamen ,Kellnerinnen rc.

5iäüt. -Ilbeitram lsarlzrude
Telephon Nr . 629 .

Geschäftszeit : Werktags von 8 bis 12 und 2 bis 6 bezw. bis7 Uhr bei der männl . Abteilung und Sonntags von 10 bis 12 Uhrfür das Wirtschaftsgewerbe .

Nebenverdienst .
Jüngerem Versichemngsbeamten ist

Gelegenheit geboten , sich nach Bureau¬
schluß durch Uebernahme eines Jncassos
schöne Nebeneinnahme zu sichern . Be¬
werber wollen Offerten unter Nr . 381
im Kontor des Tagblattes abgeben .

Blcchncru.JiistaUiilciirc
selbständige , finden sogleich dauernde
Stellung .

Müller K Sohn ,
Waldstraße 62 .

Junge Leute
mit eigenen » Rad gesucht : Herren -
ftraße 17 .

SM »M -Wih .
Ein jüngerer , fleißiger Hausbursche ,der stadtkundig ist nnd mit Zwei - und

Dreirad gut umzugehen versteht , wird
per 24 . ds . MtS . zum Eintritt gesucht .

Carl Hager , Hoflieferant,
Erbprinzenstr . nächst d . Rondellplatz.

Fuhrknecht .
Ein tüchtiger , solider Mann mit

guten Zeugnissen kann sofort eintreten .

MngttllbsuhrgeseWllst Knlsrllhe,
Herreilstraße 12 , 2 . Stock .

Zwei tüchtige, stadtkundige
Kutscher

werden gesucht : Akademiestraße 24 .

Ueidttek
üngeres . wohlerzogenes Fräulein

ucht als Anfangsverkänferi « in
einem Kolonialwaren -Geschäst , auch
andere Branche , Stellung , am liebsten
mit voller Pension . Gefl . Offert , unt .
Nr . 420 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Perfekte Köchin sucht Stelle in
gutem Herrschaftshaus . Näheres im
Elifabethenhans , Sofienstraße 19.

BravcS , christl. Mädchen
sucht Stelle in kl . Haushalt . Gute Be¬
handlung erwünscht . Näheres bei
Evangelist Uvnig , Knielinge »,
Eisenbahnstraße 19 .

Ein Mädchen , das etwas nähen ,
bügeln u . kochen kann u . sich willig allen
Häusl . Arbeiten unterzieht , sucht Stelle in
gutem Hause . Zu erst . Hirschstr . 98III .

Fräulein
aus guter Familie sucht Stelle zu
Kinder »». Gefl . Offerten unterNr. 428
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Fräulein , 27 Jahre , sucht Stelle
als Haushälterin , wo die Hausfrau
fehlt , oder bei kleiner Familie . Of¬
ferten unter Nr . 408 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Besseres Mädchen mit guten Zeug¬
nissen , in sämtlichen Hausarbeiten
tüchtig , sucht Stellung als Zimmer¬
mädchen bei guter Behandlung auf
1 . Oktober . Offerten unter Nr . 424
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Anständiges Fräulein sucht Stelle
als Arbeiterin bei einer Damen -
schneiderin oder in einem Konfek¬
tionsgeschäft . Offerten Kaiser -Allee
14 erbeten .

KleidcrmacherinnimmtKundschast
an für Ausnähen pro Tag 2,50 ^ Zu
erfragen Erbprinzenstr . 23 , 2 Treppen .

Junge Frau , welche im Weiß -
nähen bewandert ist, sucht Arbeit ;
würde auch für ein Geschäft arbei¬
ten . Gefl . Offerten unt . Nr . 409
an das Kontor des Tagblattes erb .

^ on . Heinr . pelkel
Waläslrake 28 , neben kesiäenrlkeater

rei
'
Zft cien kin § rn § 6er

Herbst- u .Winter I>Ieukeiten
ergebenst an .

Orofle ^ usvakl bester pabnkste in cien neuesten Normen unä parken . ElliZe Preise .

tterbst - Paletots
Sinter - Paletots
Ulsters . . . .
Havelocks . .
Uoilen-Pelerinen
koren er Mantel
Uo6enJoppen .
keinklelrler . .
Sselc -^ nrüLe . .

ru 25 28 bis 50 Allc .
ru 30 35 bis 60 klk .
ru 28 30 35 bis 55 (AK.
ru 25 28 bis 40 (AK .
2U 12 14 16 bis 30 (AK .
ru 22 25 bis 40 (AK .
ru 8 10 bis 20 (AK .
ru 4 5 6 dis 20 kik .
ru 25 28 30 bis 60 Alk .

«Men- mul MglW-Lnriige
kaletov, Men unü Pelerinen

in allen Preislagen .

vesonäere Abteilung kür

^nterlixunZ keiner tterren -Kleiäer nack UaL .
peicke ^ usrvakl in

äeutsclien unä eax!. tierren - kleiäerstokien bester Fabrikate .

Fasson-Anzüge
werden angesertigt zu 30 -K . Aermel
und Kragen von Hand genäht . Alle
sonstigen Anzüge billigst .

Philippstraße 9 , Mühlburg .

Abschriften und
Vervielfältigungen

L'ür äis dsim Ableben nussror uvvsrxoLlicben ükattsr,OroLwuttor rwä LedvisAsrwuttsr

lrnn ünilkl von kogensooi'.
werden prompt und sorgfältig ausge¬
führt bei Emil Schwehr , Karl¬
straße 29n .

Neins

euxsgLvgsnsn tiÄatMäev
vir dsvoxtov L « rvos

Mnirliel,
Suche für meinen Burschen zum 1.

oder 1b . Okt . Stellung in Herrschafts¬
haus , am liebsten als Kutscher zu- 2 Pferden . Bewerber ist sehr zu¬
verlässig , fleißig , nüchtern u . gewandt
in allen Hausarbeiten (Zentralheizung ,
Garten ) . Offerten erbittet

Hauptmann Schmidt , Karlsruhe ,
Bachstraße 12 .

MA. SM. Arbeitsamt
Zähringerstr . 100 .

Bei der Fachabteilung
^ ftir das Hotel - u . Wirts -^ üsitsa ^ gewerbe suchen

Stellung :
Kellner ( Saal , Zimmer und CafL ) ,
Küchenchefs und Köche ,
Hotelhausdiener ,
Kellnerinnen , bessere und einfache ,
Zimmermädchen .

Vermittlung für Arbeitgeber und Ar¬
beitnehmer völlig unentgeltlich .

Telephon 629 .

Rollen -Umzüge
besorgt billig : K . Mulfinger » Dienst¬
mann Nr . 1 , Blunienstrafte 27 .

iliiigk Feldhühner
Fasanen

?sk
in übsrvÄtiAsväor I 'illls uns
Tsilvsdwo - Lunäxebuvxsn sagen
innigston Oank.

Larlsryby , jm Ksptsmdsr 1911.
krau AnklÄ 6r2U6l '1, geb . von Rogsvanor .
VOst üögKNLUKN, I -eutnLnt ün L -ulisobsn lUb -

Orkigovsr-Ksgimsnt.
Ksb . llofpat Prof. Di". ll . Krausi't. ickünoben

und

gasig (Ws I. Mlrgt»
jeden Tag frisch geschossen

empfiehlt
Delikatessen - s. Mildbrethandlg.

Danksagung .

von

. Zipf,
11 Bernhar - ftratze 11 .

pür äis raftlrvioksn Lvvsisv berrliodsr Psiivabms
unILssUoft äes Linsoksiäsns unserer lisbou prau unä
Lluttsr sxrsoften vir auk äiossm IVeg unssrn korLiuuig-
steu Dank aus .

Im Uawen äsr trauoruäou HilltvrbllsböNöu:
>^clolf Lsissnl .

Larlsrufts , äsn 32 . Lsptsmdsr 1911.
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Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Vas rote Signal.
Roman von Robert Hrymann .

(6) - (Nachdruck verboteu .i
„Und schließlich dienen Sie auch , lieber Freund, « lächelte derBaron,

»Wenn es auch schließlich nur die Erde ist, der Sie sich unterordnen . «
„Den Dienst will ich loben," rief Klingström. „ Das ist Minne¬

dienst . Denn ich liebe wahrhaftig die Erde , die uns alles gibt, was an
Kraft und Gesundheit und Lust in unfern Adern rollt! "

Seebald hatte sich bis jetzt schweigsam verhalten. Wer ihm Auf¬
merksamkeit geschenkt hätte, würde bemerkt haben, daß er den stummen
Beobachter spielte , dem nichts vom Gespräch , keine Regung in den
Gesichtern entging . Am öftesten ruhte sein Auge auf Jsa, die aber keinen
einer Blicke erwiderte.

„ Ich denke mir die Lösung der Frage so, " ließ sich jetzt Gabriele
vernehmen: „ Die Freiheit braucht äußerlich überhaupt nicht hervorzutreten,
dom wer behaupten wollte, daß er ganz unabhängig sei , der dient eben
nieder einer blinden Illusion. Wir ordnen uns doch nach außen hin
fortgesetzt unter , und der Freieste schließlich bestimmten Vorschriften und
^ geschriebenen Gesetzen der Gesellschaft , die selbst die Unabhängigkeit
ober sich anerkennen. Man kann eben über einen gewissen Ring nicht
Knaus ; darum müssen wir suchen, innerlich frei zu werden. Im Reiche
unseres Geistes und unserer Seele sind wir unumschränkte Herrscher . . .
°a aber dienen wir oft am unwürdigsten .

"
» Uff, « machte Klingström . „Das war ein akademischer Vortrag ,kr mir imponiert Hatz-
Döring nickte Gabriele halb zustimmend, halb dankbar zu. Der

Baron aber sah seine Tochter mit einem Erstaunen an, in dem Miß-
"illigiing über dieses selbstbewußte Hervortreten vor Männern sich mit

dem Bestreben vereinte, hinter ihrer Stirne zu lesen. Seebald kleidete
ähnliche Gedanken der kleinen Gesellschaft in die rechten Worte :

„Sie sind wohl bestrebt, Baronesse, sich diese innere Freiheit zu
erkämpfen? «

„Gewiß, " entgegnete sie trotzig , während ihr Blick gleichgültig über
diesen Gast hinwegglitt.

« Bedingt das nicht ein gewisses Hinwegsetzen über Begriffe und
Gesetze, die nun einmal schon durch die Tradition eine gewisse unerschütter¬
liche Sanktion erhalten baben ?"

„Es gibt keine unfehlbare Tradition . . .«
„Doch," warf der Baron ein. „Denn die Tradition ist mit ein

Grundpfeiler der Gesellschaft . «
Seebald nickte auffällig ; Gabriele merkte wohl, daß er die Unter¬

haltung gerne auf ein Gebiet gelenkt hätte , das den gemütlichen Ton
stören mutzte . Sie sah ihn scharf an :

„Leben Sie nach dieser Tradition?«
Er schwieg. Denn er merkte wohl, daß sie auf seine Lebensart

anspielte, die oft genug die Mißbilligung des BaronS fand . Wäre
Seebald nicht sein Vetter gewesen, um den er sich bekümmern zu müssen
glaubte , so hätte er jedenfalls längst darauf verzichtet, ihn zu sich zu laden-

Mit dieser Vetterschaft hatte es seine eigene Bewandtnis : Eine
Reuth war eine Mesalliance eingegangen und hatte einen Seebald ge¬
heiratet, der in der englischen Botschaft als Sekretär angestcllt war . Beide
Eltern waren früh gestorben. Aber auf dem Totenbett hatte die Mutter
des jetzigen Seebald noch dem Baron den Schwur abgenommen, sich des
Knaben anznnehmen, und ihn zum Vormund eingesetzt.

Aber alle Versuche des BaronS, aus diesem Reuthschen Blut etwas
Rechtes zu machen , hatten bislang wenig fruchtbaren Boden gefunden .

Umsoweniger billigte Reuth , daß seine Tochter daran erinnerte. Er
drückte ihr das durch einen Blick aus, während Seebald sie mit hämischem
Lächeln maß, das sich sogleich wieder glättete, als er bemerkte, daß Jsas
Auge forschend auf ihm ruhte . Er suchte sie mit einer lächelnd hinge¬
worfenen gleichgültigen Bemerkung ins Gespräch zu ziehen , fand aber
wenig Gegenliebe.

„ Wann reisen Sie ?« fragte der Baron Klingström, um dem Ge¬
spräch eine andere Wendung zu geben.

„Uebermorgen, Herr Baron. Mit dem Siebenuhrzuge, der nachBerlin geht."
„Früh ?"
„ Abends .

"
„Da werde ich mich auf dem Bahnhofe einfinden , um Ihnen noch

einmal die Hand zu drücken, ehe wir uns — vielleicht für lange Zeit —
nicht Wiedersehen . «

Jsa seufzte schmerzlich auf. Zum Glück beachtete sie niemand .
Trotzdem lag eine düstere Stimmung über der Tischgesellschaft . Schließlich
war es doch fraglich, ob Klingström überhaupt je wieder aus Südwest
heimkehren würde in sein Vaterland . Auch ihm mochte solch ein Gedanke
gekommen sein, denn er starrte einen Moment nachdenklich in sein Glas.

Dann riß er sich schnell von solchen Reflexionen loS . Er hob seinen
Römer und brachte einen übermütigen Toast aus auf die Familie Reuth .

„Warum gehen Sie denn nur eigentlich in diese Wildnis ?" fragte
ihn Seebald. „ Ich denke, dieser Wechsel aus einer mit allen Bequemlich¬
keiten ausgestatteten Kultur heraus in die afrikanische Wüste muß Ihnen
ungemein schwer fallen . «

„ Gar nicht. Später vielleicht , wenn ich erst in dem Wechsel drinnen
bin — ja, mag sein . Jetzt denke ich einfach nicht darüber nach . Alles
Unheil kommt vom Denken. Wenn ich nicht müßte, würde ich natürlich
lieber als Seiner Majestät Rescrveleutnant und bayrischer Krautjunker
mein Leben verbummeln . Aber es geht wirklich nicht so weiter. Mein
Bruder hat nämlich den größten Teil der Barbestände unseres Vermögens
in seine Besitzungen nach Südwest gesteckt . Er war Hauptmann , nahm
wegen eines Sturzes vom Pferd den Abschied, wollte aber doch nicht un¬
tätig seine Pension verzehren. Also ging er nach Windhuk, schloß sich
einer Ansiedlergesellschaft an und baute sich im Innern ein Haus, kaufte
Vieh und wurde Landwirt. Das hört sich hier alles recht einfach an,war es aber nicht. Die ersten Jahre hieß es immer zubuttern, dann
aber gedieh alles herrlich und heute ist er eigentlich nochmal so reich wie
früher . Aber mein Bmder ist schwer erkrank, unheilbar, wie es scheint,

4



Ich bin in der Lage, trotz fortwährenden
Aufschlag- , für

Kartoffeln
den Preis von

4 .20 »er Zeit»»
frei Keller vorerst beibehalten zu können .

Bei größerer Einlage bitte Spezial -
Offerte zu verlangen .

Emil Bucherer
Zähriugerstr . 42 . — Telephon 392 .

KV . Bestellungen könne« in meine «
sämtlichen Filialen gemacht werde «.

Stsellgartan oller ksstlisils .
Sonntag, öon 24 . September , navkmittsgs 4 Ukr:

UMÄ

WIMMIlllU - I»Ul MlllMllk )
ävr ÜLpollg äos

Doituug : RdniZ'Uohvr h-lusilcäirsletor » ckolk vonttgs »
Ki -ogi -nnsin i

1 . »Lronxrinr
"tVilkslm " . Reereeäowarsob . . . . Kebliopdaolcs.

2 . Ouvsrturs ü. Op . »Dor Rwisokütr » . Wsbsr .
3. Dioboslioä, Vi^LlIrürsiiritt unä RsusrMudor s . ä .

Drswe «: »Dis >V»lIcüro» . '
tVeexusr.

4 . ZVSrthor 8ss ". ^Veelssr . Losobat.

5 . Oovsrtur « r . Optte . : »Orpdous iu äsr Ilntsrvslt " Ollsnbsob .
6. RantLsio L. ä . Op . »Ri ^olstto « . Voräi .
7 . 2vsi NNnnerchSro ö, ospslls, :

L) vor PILVS Neitsrsmsnn. VoUrsveise .
d) ver ^Lxsr LUS LurpkslL . Volksveise desrdeitet V. Othe ^rüvsn .

8. Rbeepsoäio »Dsr dlrei '- . Lnoiaxkert .
L) 0 SLnkter, süsser IlkiueN b> Xomm lieber iks-i nnc>

MLode äis LLanie vieäer xrün . o) MnäerlisäeNsn.
6) ver Usi ist ASkominen . e) LUes neu MLeNt
äsr ALi.

8 . LisgosLuckürou aus äsr Rittorroit . *»*
l^ür 2V Lerolästrowpetsn ) .

10 . DivsrtiWsnüsnt re. ä . Op . »Mnsol unä Orstol » . Duiuporäioelc .
11. Lin nausibrelisobos ^ btionuntornodwen . Oroüss

Rotpoorri . Oonrreäi.
12 . RrSssntiormeersod äos Lileds. Lünigsduseersn -RoKts. dlüllor .

f InhÄrsr von Ltreätgartonzeedrssburtou unä
1 von Lrerteubokton . SV ^« .»» Uneri » < gEÜA « Rorsonou . 6V ^
f Loläütllll unä Linäsr zo äis HZ-IKs.
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auk unsere firma ergebenst aufmerksam

^u maeben .
dlur la ausZeküIirte ^ aren unter
streng reeller kellienung kommen

in Verkauf .

^akrelange Oarantie . franko kieferung .
Offerten sieben ru Diensten .

« ol .r L
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los KKiscirsurKssL iss .
W

in Frikandellenform , aus bestem Fisch¬
fleisch hergestellt , kalt oder warm ein
schmackhafter, billiger und äußerst
nahrhafter Fleischersatz ohne Fisch¬
geschmack, in Tosen verpackt , in
einschlägigen Geschäften erhältlich .

_ S » !O-

Jeden Samstag von 8 Uhr abends und Sonntags von 4 Uhr
mittags ab

Konzert (Salon-Orchester „Apollo")
bei ff . Moninger Bier , guter billiger Küche .

Eintritt frei ! Josef Klein .

Mlltt ,
Mager m -

Fraakfarter

Bmtimße
empfiehlt

Mwismii »
Waldstraße SS

Kegelbahn ,

und m den Filialen .

Telephon 842 .

tadellos und mit gutem Material versehen , ist für Montag , Mittwoch und
eoent . Samstag noch zu vergeben .

Westendhalle Mühlburg .
- Haltestelle der Straßenbahn . -

Kochherde,

RR. Sinner «nd Münchener Kochelbriin.

um damit zu räu¬
men , werden billig
abgegeben . Herd -

zreparaturen so -
lwie neue Herd¬

platten und Wasserschiffe werden
billigst berechnet .
Leop . Meeß , Douglasstr . 22 .

da heißt es also , zu halten was er mühevoll erworben . Ich muß dem¬
nach hinüber und an dem begonnenen Werk weiterschaffen . Besser drüben
reich als hier arm .

"

„Und Sie wollen nie mehr herüberkommen ? "

„Je nachdem . Ob man es so lange ferne von der Scholle aus¬
hält ? «

Er sah sich mit seinen jugendfrischen Augen , über die sich ein matter
Schleier legte, im Kreise um :

„Ob man es immer ferne von der Heimat aushält ? Ich kann mir
das jetzt noch nicht vorstellen . Aber manchmal denke ich darüber nach .
Ich war ja schon fort , jahrelang , als ich in Preußen Dienst tat . . . und
was für ein Nest dieses Posen war ! Polacken wohin man sah ! Aber
Deutschland ! Und wenn das Heimweh kommen wollte , brauchte man sich
ja nur mal auf den D -Zug zu setzen und herunterzurattern nach Süden .
Aber da drüben hört das auf . Ob man sich damit abfindet ? Ich denke
mir , jeder andere tut sich leichter als ein Münchner . Wir hängen nun
mal mehr an unserm Boden als andere . Ich bilde mir das wenig¬
stens ein . "

„ Und ich glaube , es ist etwas daran, " nickte Döring . „ Unsere
Heimatsliebe ist etwas Besonderes . Es liegt etwas von dionysischer
Heiterkeit über den Menschen , die diese Stadt bewohnen , und dieser epi¬
kureische Lebenszug ist bestimmend für den Charakter Münchens . Das mag
mit seinen Grund darin haben , daß jeder , der in dieser Stadt lebt , immer
etwas Besonderes in ihr sucht . . . immer ein Stück Schönheit in irgend
einer Form , und so liegt ei» ewiger Schimmer von Sehnsucht über den
Frauentürmen , Sehnsucht , die wie Opferrauch aus den Altären so vieler
Menschenherzen emporsteigt . Darum hat München auch so etwas Be¬
freiendes und Frohes an sich , weil in dem reinen Genießen der Schönheit
schon ein Stück Erlösung liegt ! «

„Das war nun als Dichter gesprochen ! " rief Gabriele . Klingström
war wirklich melancholisch geworden und setzte hinzu :

' „ Das soll man nun vielleicht nie wieder sehen, genießen ?" ,
Da durchbrach ein seltsamer , ins Herz schneidender Ton die Stille ,

die seinen Worten gefolgt war . Alle sahen Jsa an , die vergeblich ver -j

sucht hatte , das Schluchzen , das aus der Tiefe ihrer Seele sich losgelöst
zu unterdrücken . Und nun die Augen der Runde ans ihren Schmerz ge¬
richtet waren , brach dieser in krampfhaftem Weinen durch . Sie stand
schnell auf und verließ den Tisch .

Gabriele sah Klingström mit einem langen , forschenden und schließlich
vorwurfsvollen Blick an , denn mit dem Instinkt der Frau hatte sie sogleich
den Zusammenhang begriffen .

Nicht so der Baron und Seebald , der vielmehr einen mißtrauischen
Blick ans Döring warf . Dieser war über diesen Zwischenfall so bestürzt ,
daß er bleich und wortlos dasaß .

Der Baron hob die Tafel auf . Seebald verabschiedete sich eilig . Er
gab wichtige Geschäfte vor . Döring mußte in seinen Dienst .

Der Baron und Klingström setzten sich noch zu einer Zigarre zu¬
sammen . Aber auch zwischen ihnen wollte keine herzliche Heiterkeit mehr
aufkommen , so sehr sich Klingström auch Mühe gab , seine innere Bewegung
durch Anekdoten hinwegzutäuschen .

Er hatte bei der Darlegung seiner Verhältnisse allerdings nicht er¬
zählt , daß er keineswegs auf seinen Bruder angewiesen gewesen wäre ,
wenn er mit seinem Pfund gespart hätte . Vor seinem Auge zogen in bunten
Nebelreihen alledie lustigen leichtenMädchen vorüber , die durchzechten Kasino¬
nächte, die Spielzimmer in dem abgelegenen Hotel . . .

Trotz seines frivolen Lebens hatte immer eine heimliche Sehnsucht
in ihm gelebt . Ein guter Kern war ja in ihm . . . nun bot sich ihm hier
der reine klare Quell des Lebens . Und nun mußte er vorüber — vor¬
über — er mußte . . .

Der alte Klingström und Reuth hatten zusammen bei Sedan im
Feuer gestanden , beide als blutjunge Fähnriche . Seither hatten sie treue
Freundschaft gehalten . Klingström war nun längst tot ; der eine der
Söhne lag in Afrika im Sterben , der zweite ging einem ungewissen
Schicksal entgegen .

(Fortsetzung folgt ).
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